
ProImmun-Studie
Prostatakrebspatienten für 
Bewegungsstudie gesucht!



ProImmun-Studie
Die Bedeutung der körperlichen Leistungsfähigkeit für 
die psychische und physische Situation von Patienten 
mit Krebserkrankungen konnte in zahlreichen wissen-
schaftlichen Studien belegt werden. So verbessert 
regelmäßige Bewegung neben der körperlichen 
Leistungsfähigkeit auch das Wohlbefinden, reduziert 
die Nebenwirkungen von medizinischen Therapien und 
trägt dazu bei, dass Stress und Angst abgebaut werden. 
Bei Prostatakrebspatienten sind die bisher publizierten 
Daten zu den Auswirkungen körperlicher Aktivität nicht 
eindeutig, sodass die Arbeitsgruppe „Onkologische 
Bewegungsmedizin“ der Uniklinik Köln neue wissen-
schaftliche Erkenntnisse gewinnen möchte.  

Primäres Studienziel
Ziel der Studie ist die Evaluation zur Bedeutung der 
körperlichen Leistungsfähigkeit und der Lebensqualität 
von Prostatakrebspatienten unter Anti-Hormontherapie.

Wir bieten Ihnen
	› eine kostenlose sportmedizinische Diagnostik
	› eine professionelle Leistungsdiagnostik
	› Bewegungsberatung

Sie können teilnehmen, wenn
	› bei Ihnen eine Prostatakrebs-Diagnose bekannt ist
	› Sie seit mindestens 4 Wochen mit einer 

Hormontherapie behandelt werden

Kontakt
Studienleitung: Prof. Dr. Freerk Baumann
Leiter der AG Onkologische Bewegungsmedizin  
Uniklinik Köln
Klinik I für Innere Medizin
Centrum für Integrierte Onkologie (CIO) – Gebäude 70
Kerpener Str. 62
50937 Köln

Studienkoordination:  
Dr. Nora Zoth, Mira Pin
Telefon: 0221 478-32993
E-Mail: ott@uk-koeln.de  
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